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FaschingsNachtverkehr.Aufmeh¬
rerenSinnenderWienerstädtischen
StraßenbahnenfindetinderZeitvom
fahrlässigen Betriebbis

Betriebe¬
ginnein denNachtenvom4 .zum

. ,vom5 .Jun . ,vom6 .Jun .
vom7 .Juni8 .Märzl .J .Faschi¬

machteeinaußerordentlicherNacht¬
verkehrstatt .Diebeidiesem

den
durch blau anden
fensterscheibengekennzeichnet.Der
JahrpreisbeträgtbeidiesemNacht¬
verkehrperPersonundFahrt40
heller .BeidiesemNachverkehre

werden weder den¬
gegeben ,nochhabenAnweisungen
aufffreie ,oderermäßigteFahrt
Gilligkeit .DagegenhabenMonats¬
undhalbjahreskortenGültigkeit
Umsteigfahrscheine,weich ,während

des Betrieb ge¬
den ge¬

desNachtverkehreskeineGültigkeit.
dagegen kann eine eine
bene Fahrt ,in¬
soweitu .insolangediehiefür¬
gelösteKartenachdenobigen
NormenzumUmsteigenberechtigt,
auchmiteinemWagendesJahr ,
planmäsigenBetriebesfortgesetzt
u .beendetwerden.

KaiserFranzJosefStiftung.Soeben
ist der31 .Berichtu .Rechnungsab¬
schlußderKaiserFranzJosefStif¬
lungzurUnterstützungdesKlein¬
gewerbes Wienerstattet vom
TestatorderSistungabgeordneten

BelohneterschienenObermals
werdie Sistungin derLage
dengewerblichenFachschuleneinen
Betragvonmehrals 3000Kronen
zuwidmen.AusdemVerzeichnis

Genossen¬
schaftenSpar -undVorsche
gehthievon,wiesagenleichdiese

Sistungwert .Nurdurchdie
KaiserFranzJosefRistungwar
er deneinzelnenGewerbePro¬
duktinGenossenschaftenmöglich,
Lieferungenfür die k .k .Armee
zuübernehmen.DerGesamtand
derDarlehenimBerichtsJahr1904
beträgt106350 ,derSichtungs¬
fond1046 .424derReservefond
127591 .ImJahre1904wurden
denGenossenschaften16116Kronen
zurückgezahlt.UmdenGewerbe,

benen Schreiben
Gesuchezuersparen ,wirdauf¬
merksam gemacht ,an¬
zelneGewerbetreibendevondieser

in den abge¬
gebenwerden.AnStelledesver¬
storbenenHandelskammergra¬
denenFreiherrn v .Mathe¬
fungiertjetztherrJuliusRitter
v .Rick ,als ersterVizepräsi-¬
dentderStiftung .

zumBauderzweitenHochzuellen
leitung .Die Kommissioner¬
handlungen über daser¬
jetzt derGemeindeWienbetreffend
denBauder KaiserFranz
JosefHochzuellenleitungwerdenim
Monat Oktober in der Ka¬
strat Gemeinde
politischenBezirkessollengro¬
grammgemäßabgebrochenu .ver¬
dennunmehrihreFortsetzungsei .
dentlich des Pro¬
tes ,welchernochderKommissiones

tenVerhandlungzuunterziehen
ist ,beinhaltet ,dieWasserführung
von Am354 der Sektion inder
KatastratGemeindeAngelsbachbis
zur Übergangskammer ,beiMauer,
lustimpolitischenBezirkhie¬
in Umgebung .Innerhalbdie
sesrestlichenTeilesführtdieer¬

lung zunächst nie¬
berg ,woein Grabenmiteinem
10mhohenunddannnach
Pommern,woein andererGra¬
benmit einem15 .hohenAudiktübersetztwird ,gelangt
hierauf nachWilhelmund
überquert ,dasWaisentalmit¬
telst einesSpons .Vondaver¬
läuft die LeitungimKanal
überOssenburg ,Schauung,
Phra ,Jahrafeld ,Kasten ,worth,
BaumgartennachLangendorf
gegen denausschen ,
wobeiderParschlingbach,der

Michel den
mitSophonsunterfahrenwerden.
In Sauschanzgrabengehtdie
Leitungin einen2030mlangen
Sollenüber ,der dieTraiser¬
Anhöhedurchsetzt,dieanschließen,
deKanalstreckeumführtden

Con¬
übersetztdenFarbenbachmitei¬
nemSyphon,verlauft ,längsder
abhängenördlichvonAlllenbach
underreichtmittelsteinesStollens
dasTalbeiEichgraben,welches
sie miteinem19mhohenAqua¬
duktübersetzt .DieWasserscheide
bei Reinkel wird ,durch4
Sollengequert ,vonwelchender
letzteinLängevon2760mhat .
GebenderWienunterfährt

ein Leitungmit einemschon
die dürren ,übersetztden

SchulzenbachbeiPresbaum
einem 18 ,demBrennmas¬
mit einem24mhohenAgnadukt
durchsetztdenBerwartsbergim
Sollen ,woraufdasTaldesWol¬
grabensmiteinemSchondurch¬
quertwird .Hieraufdurchsetztdie
Leitung mit einem1720
langenSollendie Längst ,ge¬
langtnachLaabeinWaldeu .
übersetztnachdemk .k .Tieger¬
teneinenunbedeutendenGraben
mit einem95 mlangen u .9 .
hohenAquadukt.Weiterhindurch¬
setztdieLeitungmittelstSollens¬
den er ,durch das
Gurtenbacht ,mitSchowu .ge¬
langtdurchdenGemeindewald
von Marie zur sog .Manus
S .Georgsberg ,woselbstdie
dagleitungmiteinerSohlen¬
Rote von 32647 in einer

garten Übergangsam
endetu .dieWasserverteilung
ins Vorsorgegebietihren

Ausgangspunktnimmt .Überdies
wirdimAllgemeinenhervorge¬
hoben ,daßbei jedemeinzelnen
So eine Über¬
eine Entleerungsleitungin
dentraversiertenWasserlaufein¬
mündet .VonderÜbergangs¬
kammer ,bei Marlustmün¬
det ein Überhellantindie
Diesing .DieKommissionelleVer¬
handlungen davon vom27 .
Märzbis 30 .Juni .



Dr .RathansKorresponder
2105 und

WienerStadtrat
Sitzungam21 .FebruarAbends.

VorsitzenderBem.Dr .Burger.
NacheinemBerichtedesM.

Brannis und in Offert auf
diestädt .BaustelleSchaus,
Rauchfangkehrergasse( C.I .52In
wegen aus zu geringen An¬
botes( 30Kronen,perquadrateter
abgelehnt .

M.Gottbauer,berichtetüberdie
FragederDurchführungderTren¬
bürggasseüberdieGegenschaft
Bez .Fuhrmannskasse,bezw .über¬
ein OffertaufEinlösungdieser
Realität .NachdemAntragdes
BerichterstatterswirdmitRücksicht
aufdie HöhederForderungder

de fer ge¬
lehnt .

dieSchadloshaltungfür denzur
StrasseabzutretendenGrundbei

der Sche¬
gasse 20 per 2553 wird
mit 36 oder festge¬
setzt .

NacheinemBerichtedesSe¬
Belohnetwirddas Projektfür
die Abhaltungdergelasse
in der von der Johan¬
gasse bis zur Weisburggasseim
1 .BezirkmiteinemKostenvor¬
dernissevon30368genehmigt.

das vomObergervorge¬
legte Projektfür dieVerlängerung

des Hochzeit
inderVordbahnstrafevonderSchweidl¬
gasse bis zur bestraftedie
AufstellungeinesFeuerantenbeim
Hausebahnstrafe20 wirdmit
einem Rosenfordernisse von

1500Kronengenehmigt.
der 6 .SektionfürPferdezucht

derk .k .Landwirtschaftsgesellschaft
in WienwerdenzurInstandhalt

den Ausstellun¬
platzenächstderRotundefür
dieZeitvom1 .Aprilbis20.
Novemberl .J .300GektoliterHoch¬
quellwasserproTagunentgeltlich

abgegeben .
M.Schreinerbeantragtfürdie

ErrichtungeinerWerkzeughätte
für Gartengeschafen ,Schlauch¬
trommelwagen,etc .auf demMa¬
aplate des 15 .bis am
Reithofferplatze1599Kronezube¬
willigen Ung .

für LieferungvonWeichen
für die städtischenStraßenbahren
pro 1905werden242000Kronen
bewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Sauer
wirdderBezirkshauptmannschaft
hitzigeUmgebungzuAdaptieren
genimstädtischenHause13 .Bez.
Penzingerstraße59dieBewilli¬
gungerteilt .

Zirka 1600 vom Umbaudes
NeuenWienerTramwagherrühren ,
demstädtischen in der
GuldengassebefindlichealteBahn¬
schwellen ,werdendemArmen¬
stitute des Bezirkehiezungzu
Verteilung an Armeeüberlassen .

in OffertaufdenzurAuslassung
bestimmtenTeilderAllgasseinhie¬
tzungwirdabgelehnt.

NacheinemBerichtedesMo¬
mal ,dem Volk

Küchenvereinder Einsaalder
Schule .BezirkGalleasse
zurSchaffungeinerAusspeisestelle
für armeSchulkinderim9 .Dez.
unentgeltlichüberlassen .

1

M .Wesselberichtetindie
Unterbringung dieser Ämter
in der neuenViktualienhalt
inderInvalidenstrafteim3 .Bezirk
Esbetrifft desAmtslokalitäten
der . k .Finanz ,derStaatsbahn¬
u .derPostverwaltung.DieRe¬
ferentenantragewerdengenehmigt.

Grabdenkmal.ImStadtratelegte
H .Dr .Braun die Projekte
für das Grabmoment ,welches
begabe des Hofes
ProfessorJohannv .Radinger
am Zentrale Auf¬

let .Nach¬
tragedesBerichterstatterswird
die Stippegenehmigt.

die neue Brückeüberden
Donankanal ,der Strat hat
derneuenimZugederRoten¬

strasse zu
erbauendenBrückeüberden
DonaukanalnacheinemBerichte

des begeren Namen
Marienbrückegegeben .

VermehrungderSitzeimGemein¬
M .

BieloslawekeineProjektippe
fürdieanlässlichderVermehrung
derSitz imStaats -bezw.
Gemeinderats- Sitzungssaalim
RathausenotwendigenHerstellen,
ge vor .Dieseerscheinenmit
Rücksichtaufdie infolgeEin¬
ziehungvonFlorisdorferfolgte
VermehrungderGemeinderats¬
bezw .Stadtratsmandatenotwendig
EswurdendieentsprechendenBe¬
schlüssegefasst.



StädtischeStraßenbahnen.Der
Stadtrathat nacheinemBerichte
des Graben mitVerfügung
desBürgermeistersvom26 .April,
12 .Juli ,und21 .Dezember. J .
aufgenommenenAushilfswegen,

und der
städtischenStraßenbahnen ,welche
schonvorheralsHilfsarbeiterprobe¬
weiseohneUnterbrechungim
Jahr diensteverwendetworden
waren ,dieseununterbrochen
ProbezeitimJahr diensteindie
zweijährigeAushilfszeitfürdie
benennungzuständigenBedien¬
steten eingerechnet ,wennsie
eine sehr guteKonduiteauf¬

weisen .
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